
 

 

 
 
 
PRESSEINFORMATION  
 
            

     09. Februar 2017 
  

Starker Endspurt: 4. ISTAF INDOOR in der 
Mercedes-Benz Arena fast ausverkauft 
 
BERLIN. Christoph Hartings erster Wettkampf nach seinem sensationellen Diskus-Olympiasieg, der 
Höhenflug von Gold-Gewinner Thiago Braz da Silva, der Rekord-Sprint von Kim Collins und der 
Triple-Versuch von Cindy Roleder – das 4. ISTAF INDOOR am morgigen Freitag (Hauptprogramm 
ab 18 Uhr) lockt die Leichtathletik-Fans wieder mit zahlreichen Highlights in die Mercedes-Benz 
Arena. Das weltweit größte Hallenmeeting ist nahezu ausverkauft – nur noch rund 200 der 12.600 
Tickets sind an den Tageskassen erhältlich.  
 
Die Fans können sich auf sieben top-besetzte Disziplinen freuen – allein drei Olympiasieger, fünf 
Weltmeister und sieben Europameister gehen an den Start, in vier Wettbewerben sind die 
Meetingrekordhalter dabei.   
 
Meetingdirektor Martin Seeber: „Das ISTAF INDOOR wird wieder spektakulären Sport bieten. 
Mich freut besonders, dass neben absoluten Weltklasse-Athleten auch die vielen jungen 
Deutschen, die uns derzeit mit starken Leistungen begeistern, am Start sind. Athletinnen wie 
Alexandra Wester, Gina Lückenkemper oder Lisa Mayer bringen frischen Wind in die 
Leichtathletik. Zudem haben wir unser Konzept noch einmal um einige Innovationen erweitert. 
Die Zuschauer dürfen gespannt sein!“  
 
Das größte Leichtathletik-Meeting unterm Hallendach hat sich in den vergangenen drei Jahren 
dank seiner einzigartigen Kombination aus Spitzensport und Show bei Zuschauern und Aktiven 
einen Namen gemacht. Nirgendwo sonst ist man näher am Geschehen, nirgendwo sonst sind die 
Emotionen greifbarer. Musik, Nebel, Licht- und Pyrotechnik – wieder werden die Sportlerinnen 
und Sportler beim ISTAF INDOOR mit allen verfügbaren Show-Elementen einer modernen 
Hightech-Arena in Szene gesetzt.  
 
Neben den 66 Top-Athleten aus aller Welt erleben die Zuschauer in der Mercedes-Benz Arena 
auch wieder ein rund 20-minütiges Live-Konzert. Diesmal auf der Bühne: Wincent Weiss („Musik 
sein“). Der Newcomer freut sich auf seinen Auftritt und postete in den sozialen Netzwerken: 
„Berrrrrrlllliiiiin! Am 10.2. darf ich in dieser riiiiieesigen Mercedes-Benz Arena beim ISTAF INDOOR 
singen.“ 
 
 



 

 

 
 
 
rbb zeigt ISTAF INDOOR über vier Stunden live – und alle Infos unter www.istaf-indoor.de  
 
Alle, die nicht in der Arena dabei sein können, haben die Möglichkeit, via Handy, Tablet,  
Computer und internetfähigem Fernseher im rbb-Livestream mitzufiebern. Erstmals wird das 
Meeting über vier Stunden lang live übertragen und von ARD-Leichtathletikexperte Tim Tonder 
kommentiert. „Das ISTAF INDOOR setzt alljährlich eines der ersten ganz großen Ausrufezeichen im 
Sportkalender“, sagt Dirk Walsdorff, Abteilungsleiter Sport beim rbb. „Für den rbb gehört 
ausführliche Berichterstattung in allen Medien zum Pflichtprogramm. In diesem Jahr zeigen wir 
unsere Kür online: das ISTAF INDOOR komplett vom ersten Versuch im Stabhochsprung bis zum 
letzten Wurf mit dem Diskus live im Netz.“ Zum Stream geht’s über die rbb-Mediathek oder 
www.rbb-online.de/sportplatz.  
 
Auf dem Laufenden bleiben alle Fans zudem auf www.istaf-indoor.de – mit dem neuen Liveticker 
in deutscher und englischer Sprache sowie dem Live-Ergebnisdienst.  
 
 
Der Zeitplan  
 
Die Tageskassen an der Mercedes-Benz Arena öffnen am morgigen Freitag um 9:00 Uhr, um 16:30 
Uhr die Arena-Tore für die Zuschauer. Um 17 Uhr geht’s los mit dem „Schools Cup“ und dem 
„Junior Rolli Cup“. Das Hauptprogramm des ISTAF INDOOR 2017 beginnt um 18 Uhr (bis 22 Uhr).  
 
 
Die wichtigsten Athleten beim ISTAF INDOOR in der Reihenfolge der Disziplinen: 
 
Stabhochsprung (Männer) / Beginn: 18:05 Uhr  
Gleich zu Beginn des ISTAF INDOORS geht’s hoch her! Überflieger Thiago Braz da Silva hatte im 
August 2016 in Rio in einem packenden Duell ums Olympia-Gold Renaud Lavillenie besiegt. Es war 
bereits der zweite Triumph des Brasilianers. Zum ersten Mal hatte er völlig überraschend am 13. 
Februar triumphiert – beim 3. ISTAF INDOOR 2016. Jetzt will der Brasilianer seinen Titel beim 
ISTAF INDOOR verteidigen. Um sich optimal vorbereiten zu können, ist Thiago Braz da Silva bereits 
am Montag nach Berlin gekommen. In der Mercedes-Benz Arena trifft der Olympiasieger unter 
anderem auf den amtierenden Vize-Weltmeister und Weltmeister von 2013, Raphael Holzdeppe 
(LAZ Zweibrücken), und den derzeit besten Stabhochspringer der Welt – Piotr Lisek. Am 
vergangenen Samstag schraubte der Pole in Potsdam die Weltjahresbestleistung auf 6,00 m. 

Meetingrekord: Renaud Lavillenie, Frankreich (6,02 m, 2015) 
 
 
60 m Hürden (Frauen) / Beginn der Vorläufe: 18:20 
Auf der schnellen 60-m-Bahn in der Mercedes-Benz Arena gibt es ein Wiedersehen mit der 
australischen Hürdensprinterin Sally Pearson. Die zweifache Weltmeisterin und Olympiasiegerin 
von London hatte beim ISTAF INDOOR 2014 triumphiert und hält noch immer den Meeting-
Rekord (7,79 Sek.). Sie will dem deutschen Hürden-Ass Cindy Roleder („Ich peile das Triple an“) 
den dritten INDOOR-Sieg nach 2015 und 2016 streitig machen. Oder macht eine Dritte das 
Rennen? Auch Christina Manning (USA) und Alina Talay (Weißrussland) können sich Chancen auf 
den Sieg ausrechnen. 

Meetingrekord: Sally Pearson, Australien (7,79 Sek., 2014) 

http://www.rbb-online.de/sportplatz�
http://www.istaf-indoor.de/�


 

 

 
 
 
 
 
 
Weitsprung (Frauen) / Beginn: 18:45 Uhr 
Vorjahressiegerin Alexandra Wester verspricht den Fans beim 4. ISTAF INDOOR eine große Show: 
„Am 10. Februar wird wieder Berlin gerockt!“ Vor einem Jahr katapultierte sie sich beim 3. ISTAF 
INDOOR ins Rampenlicht und in die Herzen des Berliner Publikums. Die Kölnerin steigerte ihre 
Bestleistung gleich um 23 Zentimeter: 6,95 m – Meeting-Rekord, Weltjahresbestleistung! Besser 
als Alexandra Wester waren in der Halle überhaupt erst zwei deutsche Weitspringerinnen: Heike 
Drechsler (7,37 m, 1988) und Helga Radtke (7,09 m, 1985). „Es war mein bester Wettkampf des 
Jahres, das war mein Durchbruch“, erinnert sich die 22-Jährige. „Das ISTAF INDOOR ist etwas ganz 
besonderes. Die Stimmung pusht mich.“ Freuen können sich die Fans zudem auf weitere deutsche 
Springerinnen: Maryse Luzolo flog am vergangenen Wochenende auf 6,55 m und hat damit die 
Hallen-EM-Norm ebenso in der Tasche wie ihre Trainingspartnerin Claudia Salman-Rath. Ein 
„Heimspiel“ hat die Berlinerin Melanie Bauschke. Große Favoritin auf den Sieg ist indes die 
serbische Europameisterin Ivana Spanovic, die in Rio Olympia-Bronze gewann. 

Meetingrekord: Alexandra Wester, Deutschland (6,95 m, 2016) 
 
 
60 m (Männer) / Beginn Vorläufe: 18.50 Uhr 
Das schaffte kein anderer: Als einziger Athlet hat Kim Collins aus dem karibischen Inselstaat St. 
Kitts and Nevis alle drei Auflagen des ISTAF INDOOR gewonnen. Gelingt dem 40-jährigen 
Publikumsliebling diesmal der vierte Streich? Erneut geht der Weltmeister von 2003 als Favorit an 
den Start – aber die Konkurrenz ist extrem schnell. Mit dem Briten James Dasaolu (9,91 Sek.), der 
2014 und 2016 EM-Gold holte, und dem US-Amerikaner Beejay Lee (9,99 Sek.) sind gleich zwei 
weitere Sprinter am Start, die wie Collins (9,93 Sek.) die 100 m bereits unter zehn Sekunden 
gelaufen sind. Und der kubanische Hallenspezialist Yunier Pérez sprintete vor wenigen Tagen 
beim hochkarätig besetzten Indoor-Meeting in Düsseldorf die 60 m in 6,56 Sekunden und 
schnappte Collins den Sieg vor der Nase weg. Mit dabei auch drei schnelle Deutsche: 
Lokalmatador Lukas Jakubczyk und Sven Knipphals (Wolfsburg), die gemeinsam 2016 bei der EM 
in Amsterdam Staffel-Bronze gewonnen haben, sowie Aleixo-Platini Menga (Leverkusen). 

Meetingrekord: Kim Collins, St. Kitts and Nevis (6,50 Sek., 2015) 
 
 
60 m (Frauen) / Beginn Vorläufe: 19:10 Uhr  
Im Fokus dieses 60-m-Wettbewerbs steht ein junges deutsches Tempo-Trio. Gemeinsam holten 
Gina Lückenkemper (20), Lisa Mayer (20) und Rebekka Haase (24) im vergangenen Jahr Staffel-
Bronze bei der EM und stürmten bei den Olympischen Spielen sensationell auf den vierten Platz. 
Auf der blauen 60-m-Bahn in der Mercedes-Benz Arena treten sie gegeneinander an – und alle 
drei sind bereits in toller Form. Rebekka Haase hat die EM-Norm über 60 Meter, die bei 7,28 
Sekunden liegt, ebenso bereits geknackt wie Lisa Mayer (7,27 Sekunden). Rebekka Haase lief in 
Erfurt die 60 m in 7,14 Sekunden – und rangiert damit auf Rang drei der Weltjahresbestenliste. 
Gina Lückenkemper glänzte beim Meeting in Düsseldorf (7,19 Sek.). Die schnellen deutschen 
Sprinterinnen treffen in Berlin auf Weltklasse-Konkurrenz. Unter anderem ist Marie Josée Ta Lou 
am Start. Die ivorische Athletin stürmte im Vorjahr beim ISTAF INDOOR in 7,06 Sekunden auf den 
zweiten Platz. Ebenfalls dabei ist die junge Berlinerin Lisa Marie Kwayie (19). 

Meetingrekord: Dafne Schippers, Niederlande (7,00 Sek., 2016)  



 

 

 
 
 
 
 
 
60 m Hürden (Männer) / Beginn: 19:30 Uhr 
Die Fußprobleme behoben, das Studium beendet, Verein und Trainer gewechselt: 2016 stand für 
Erik Balnuweit ganz im Zeichen von Veränderungen. „Es fühlt sich jetzt an wie ein Neuanfang“, 
sagt der 28-jährige deutsche Hürdensprinter, der sich riesig auf das ISTAF INDOOR freut. „Wenn 
die Halle brodelt, dann ist das etwas ganz Besonderes“, schwärmt er. „Dieses Meeting ist für alle 
ein absolutes Highlight.“ Nach der verpassten Olympia-Quali beendete der Leipziger früh die 
Saison 2016 und ließ sich zweimal operieren. „Die Schmerzen im Fuß waren zu groß“, sagt 
Balnuweit. Vom SC DHfK Leipzig wechselte er nach Bochum zum TV Wattenscheid 01, sein neuer 
Chef-Trainer ist der Chemnitzer Jörg Möckel. Jetzt möchte Balnuweit wieder durchstarten, in der 
Halle fühlt er sich wohl. Fünf Deutsche Meistertitel hat er dort schon gewonnen. Beim ISTAF 
INDOOR gehen der Tscheche Petr Svoboda und der Brite William Sharman als Favoriten ins 
Rennen.  

Meetingrekord: Dimitri Bascou, Frankreich (7,41 Sek., 2016) 
 
 
Diskuswurf (Männer) / Beginn: 21:05 Uhr  
Rio-Olympiasieger Christoph Harting, der polnische Silbermedaillen-Gewinner Piotr Małachowski 
und der deutsche Überraschungs-Dritte Daniel Jasinski; dazu der Olympia-Sechste Lukas 
Weißhaidinger (Österreich) und der Deutsche Martin Wierig, der den Meeting-Rekord aus dem 
Jahr 2014 (64,82 m) verteidigen will: Der Diskus-Wettbewerb beim 4. ISTAF INDOOR in Berlin ist 
so hochkarätig besetzt wie noch nie. Es ist der erste Wettkampf von Christoph Harting nach dem 
bislang größten Erfolg seiner Karriere – 181 Tage nach seinem sensationellen Diskus-Olympiasieg 
am 13.8.2016. Christoph Harting freut sich „riesig“ auf das Spektakel in der Mercedes-Benz Arena: 
„Wer das ISTAF draußen gut findet, der findet das ISTAF INDOOR bombastisch.“ 

Meetingrekord: Martin Wierig, Deutschland (64,82 m, 2014) 
 
 
Zahlen, Daten, Fakten  
 
Die 85 Meter lange, 7,32 Meter breite und 13 Millimeter starke blaue Bahn wurde extra für das 
ISTAF INDOOR in der Mercedes-Benz Arena gegossen, beschriftet und in Streifen geschnitten. Sie 
wiegt insgesamt acht Tonnen (13 kg pro Quadratmeter) und nimmt eine Gesamtfläche von 622 
Quadratmetern ein. Die Bahn wird nach der Veranstaltung eingerollt und in der Mercedes-Benz 
Arena bis zum ISTAF INDOOR 2018 eingelagert. 
 
 Länge   85 m 
 Breite   7,32 m 
 Stärke   13 mm 
 Gewicht  8.000 kg 
 Bahnen   6 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
Athletenanzahl   66 (34 Männer und 32 Frauen) 
 
Nationen   25 
 
Deutsche Starter  22 (12 Männer und 10 Frauen) 
 
Längste Anreise   Sally Pearson (Australien, ca. 16.000km) 
 
Kürzeste Anreise Melanie Bauschke, Christoph Harting, Lisa Marie Kwayie, Lucas 

Jakubczyk (alle Berlin) 
 
Jüngste Teilnehmerin Chantal Butzek (GER, 60m): 19 Jahre (25.02.1997) 
 
Jüngster Teilnehmer Mauricio Ortega (COL, Diskus): 22 Jahre (04.08.1994) 
 
Älteste Teilnehmerin Micol Cattaneo (ITA, 60m Hürden): 34 Jahre (15.05.1982) 
 
Ältester Teilnehmer Kim Collins (SKN, 60m): 40 Jahre (05.04.1976) 
 
 
 
Tickets für das ISTAF INDOOR gibt es ab 17 Euro unter www.istaf-indoor.de, der Tickethotline 
01806 300 333 (0,20 Euro/Anruf inkl. MwSt. aus dem dt. Festnetz, max. 0,60 Euro/Anruf inkl. 
MwSt. aus dem dt. Mobilfunknetz) sowie an allen Vorverkaufsstellen.  
 
 
 
 
 
Wenn Sie mehr über das 4. ISTAF INDOOR erfahren möchten, Logos und Bildmaterial benötigen oder Rückfragen zu 
dieser Presseinformation haben, wenden Sie sich bitte an: 
 
Sven Ibald 
Head of Communications 
ISTAF / TOP Sportevents GmbH 
Hanns-Braun-Straße / Friesenhaus 1 / 14053 Berlin 
Tel: +49 (0)30 30 111 86-13 
Email:  s.ibald@istaf.de  
www.istaf-indoor.de 


